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Corona - Leitfaden für unsere Sportarten und Disziplinen 

 

Bowling Ninepin (Kegeln)  / Bowling Tenpin (Bowling) 

 
 
Name des Verbandes: 

 
Deutscher Kegel- und Bowlingbund e.V. 
 
1. Allgemein 

 

Basierend auf aktuellen Entwicklungen im Sport  https://www.dosb.de/medienservice/coronavirus, den 
allgemeinen DOSB-Leitplanken sowie den DOSB-Allgemeinen_Hygienestandards hatte der DKB 
Übergangsregeln mit  Empfehlungscharakter veröffentlicht (letzte vom 19.08.2020). Diese werden als 
„Corona – Leitfaden“ nach den neuesten gesetzl. Regelungen und Entwicklungen fortgeschrieben und 
dienen den DKB -  Mitglieder als Empfehlung für den Erlass ihrer Corona – Regelungen im Spiel- und 
Sportbetrieb.  

Ziel ist es, einen lösungsorientierten Ansatz zu bundesweiten Beschlüssen und Länderverordnungen für den 
organisierten Trainings- und Sportbetrieb sowie Wettkampfbetrieb unter den Rahmenbedingungen der 
Corona-Pandemie aufzuzeigen.  

Vorrang bei allen Entscheidungen / Regelungen haben immer die Vorgaben des Gesetzgebers und der 
Behörden gemäß aktueller Bund-Länder-Beschlüsse.  

Mit den vielerorts bundesweit sehr unterschiedlichen Bestimmungen in den einzelnen Ländern, der 
Gegebenheit als Hallensport mit den unterschiedlichen Voraussetzungen einer  „Einordnung in Kategorien 
von Sportanlagen“ (kommunal, gewerblich, vereinseigen) und unserer Verbandsstrukturen -Organisation und 
Durchführung des nationalen Sportbetriebes in vier Disziplinverbänden- kann ein allgemein gültige Corona - 
Leitfaden zur Vermeidung einer Corona-Verbreitung nicht vollumfänglich einen bundesweiten Trainings- und 
Sportbetriebes im Kegel- und Bowlingsport erfassen und einen weitesgehend reibungslosen Ablauf 
gewährleisten. 

Für die Erfüllung seines Zwecks und seiner Aufgaben als Gesamtverband Deutscher Kegler- und 
Bowlingbund e.V. (DKB) heraus zeichnen sich für die Durchführung des Regelsportbetriebes innerhalb der 
Strukturen seine Disziplinverbände (für Spitzensport einschließlich Bundeskadertraining, dem nationalen 
Meisterschaftsspielbetrieb einschl. Deutsche Meisterschaften) und seine Landesverbände  für den 
Leistungs- und Vereins- bzw. Breitensportbetrieb mit der Einhaltung und Umsetzung der aktuell gültigen 
Regelungen verantwortlich.  

Im Grundsatz bleibt die Freiwilligkeit von Sportler:Inn, d.h., die Entscheidung zur Teilnahme am Trainings- 
und Sportbetrieb (inklusive Wettkampfbetrieb) liegt in der Verantwortung des/der  Sportler:Inn resp. des 
Erziehungsberechtigten. Selbstverständlich ist eine Teilnahme am Trainings- und Sportbetrieb bzw. 
Wettkampfbetrieb ausgeschlossen, wenn COVID-19-Symptome zu erkennen sind. 

Die Hinweise zu Maßnahmen des Infektionsschutzes der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
(BZgA) sind weiterhin zu beachten.  
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2. Regelungen für Spiel-, Sport- und Trainingsbetrieb  

Eine Vorgabe von Regelungen ist von den gebundenen Länderverordnungen und bei Beantragungen von 
Genehmigungen von der vollständigen Bewertung seitens der zuständigen regionalen Behörden abhängig. 
Insofern sind bei Erstellung von Hygiene – Konzepten diese Vorgaben individuell zu berücksichtigen und 
regelmäßig der Lage entsprechend anzupassen  

Für eine Ausübung des Kegel- und Bowlingsports ist die Nutzung von Hallensportanlagen (Bowling Ninepin 
und Tenpin) unabdingbar. Auf die Zuständigkeiten für Empfehlungen, Forderung zur Umsetzung 
verbindlicher Rahmenbedingungen und / oder Konzepten zur Durchführung des Spiel-, Sport- und 
Trainingsbetriebes innerhalb Deutschlands wird nachfolgend verwiesen: 

Bundeskader / Bundesligen  Disziplinverbände innerhalb des DKB 
und Deutsche Meisterschaften  (Link DKB-Homepage) 
 
Landeskader / Ligenspiele und                                    
Meisterschaften auf Landesebene:    Landesverbände_des_DKB 
 
Individualsport:       Bahnbetreiber 

• Vereinssportanlagen = Vereine 
•kommunale Sportanlagen = Sportämter 
• private Sportanlagen = Bowling- und        

         Kegelbahnbetreiber 
 

Bowling und Kegeln sind grundsätzlich kontakt- / berührungslose Sportarten. Aufgrund dessen gehen wir 
davon aus, dass mit der Einhaltung und Umsetzung von Konzepten und Leitfäden bei der Durchführung 
unserer Sportart in den Disziplinen die Vorgaben des DOSB vollständig erfüllt werden. 

 

3. Grundsätze von Rahmenbedingungen als Empfehlung 

 
Als Empfehlung dienen die „DOSB Leitplanken“ in der jeweils aktuell veröffentlichten Version. 


